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V i e r  V f B - H e i m s p i e l e  a m  S a m s t a g
10:30    VfB Waldshut D - FC Tiengen10:30    VfB Waldshut D - FC Tiengen
12:30    VfB Waldshut B - SG Klettgau12:30    VfB Waldshut B - SG Klettgau
14:30    VfB Waldshut A - FC Rielasingen-A.  14:30    VfB Waldshut A - FC Rielasingen-A.  
17:30    VfB Waldshut - FC Tiengen17:30    VfB Waldshut - FC Tiengen

18.03.18.03.
20232023

im Stadt-Derby
Showdown 
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3 I Der Trainer

Der Trainer hat das Wort

Liebe Fußballfreunde, 

Zunächst möchte ich die Mann-
schaft des FC Tiengen mit ihrem 
Trainer Erkan Kanli sowie deren 
mitgereisten Zuschauer beim VfB 
Waldshut begrüßen. Ein Gruß gilt 
auch Schiedsrichter Ralf Brom-
bacher, dem wir eine faire und 
unkomplizierte Partie wünschen. 
Und nicht zuletzt freue ich mich 
auf unsere treuen Fans, die uns 
sicherlich lautstark unterstützen 
werden. Und genau diese Unter-
stützung können wir im Derby 
mehr als gebrauchen. Für uns 
ist es wahrscheinlich die letzte 
Chance, noch mal ganz oben 
anzuklopfen. Zudem haben wir 
aus dem Hinspiel noch etwas gut 
zu machen. Personell haben wir 
wieder deutlich mehr Möglichkei-
ten, das hilft schon mal sehr. 

Wir sind an sich gut in das neue 
Jahr gestartet, haben 2 Siege 
eingefahren. Gegen Bad Bel-
lingen war es fast wie erwartet 
etwas zäh im ersten Spiel nach 
der langen Winterpause, zudem 
hatten wir einige Umstellungen 
im Team. Was mir gefallen hat, 
war unsere Defensive. Die Gäs-
te haben keinen Weg gefunden, 

uns gefährlich zu werden. Und 
dann muss man auch mal mit nur 
einem Treffer zufrieden sein. Ein 
Arbeitssieg also.

In der vergangenen Woche 
beim FC Schönau war es sehr 
emotional. Fußball war fast Ne-
bensache. Daher möchte ich hier 
nicht auf das Spiel eingehen.

Mit sportlichen Grüßen
Danijel Kovacevic



4 I Unser Gast

Der FC Tiengen 08 hatte 
nach dem letzten Landes-
liga-Abstieg 2019 einen 

grundlegenden Strategiewechsel 
verkündet und führt seitdem kon-
sequent jedes Jahr Nachwuchs-
spieler an seine Aktivmannschaf-
ten heran. Zuletzt trug der damit 
angestoßene Prozess mit der 
Meisterschaft der Reserve in der 
Kreisliga B-4 und dem Aufstieg in 
die Kreisliga A auch schon erste 
Früchte. 

Auch bei der 1. Mann-
schaft ist eine positive 
Entwicklung mittler-
weile mehr als sicht-
bar. Beendete sie die 
erste Coronasaison 
2019/2020 mit nur 7 
Punkten aus 17 Spie-
len noch abgeschla-
gen auf dem letzten Tabellen-
platz, startete die Mannschaft 
schon deutlich besser in die Fol-
gesaison. Beim erneuten frühen 
Abbruch nach nur 9 Spielen im 
nächsten Jahr hatte sie mit 15 
bereits mehr als doppelt so viele 
Zähler auf dem Konto wie im Jahr 
zuvor und damit Platz 8 im Tab-
leau erreicht. In der vergangenen 
Saison legten die Tiengener dank 

einer starken Rückrunde mit 
Schlussrang 5 noch eine Schippe 
drauf. Dazu kam der 8:1-Finalsieg 
im Rothaus-Bezirkspokal gegen 
den TuS Lörrach-Stetten. In der 
aktuellen Runde steht der FC 
Tiengen souverän an der Tabel-
lenspitze, begünstigt durch eine 
rekordverdächtige Serie von 13 
Siegen in Folge. Die erste Nieder-
lage musste die Mannschaft von 
Trainer Erkan Kanli erst in Spiel 
14 gegen die SG Untermettin-
gen/Krenkingen einstecken. Aus 

VfB-Sicht nicht wirklich 
positiv in Erinnerung 
dürfte das Hinspiel sein, 
eine 1:7-Packung setz-
te es in Tiengen. Das 
kann also nur besser 
werden. Und wenn man 
in Sachen Meisterschaft 
noch ein wenig Span-

nung erzeugen will, muss unbe-
dingt ein Sieg her.

Der FC Tiengen hatte vor der 
Saison einige prominente Abgän-
ge zu kompensieren. Insbeson-
dere ist hier Topscorer Nexhdet 
Gusturanaj (36 Tore) zu nen-
nen, der nach zwei Jahren beim 
FC gemeinsam mit Patrik Braun 
und Luca Bartolovic zum VfB ge-

Unser Gast: FC Tiengen 08
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Saisonverlauf

wechselt ist. Als sicher gleich-
wertiger Ersatz für Gusturanaj 
konnte Bruno Golic vom FC 
Erzingen verpflichtet werden. In 

der Winterpause verlies zudem 
noch Leistungsträger und Top-
Torschütze (14 Treffer) Tomas 
Masek den Verein. 

FC Tiengen Saison 2022/2023       Bild: Fussball.de
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7 I Rückblick

Spielbericht VfB Waldshut - VfR Bad Bellingen 1:0 (1:0) 

Grundsätzlich gibt es ja in ei-
ner Meisterschaftsrunde keine 
unwichtigen Spiele, das Nach-
holspiel gegen den VfR Bad 
Bellingen war sogar ganz be-
sonders wichtig.

Nach der langen Winterpau-
se hilft es ungemein, wenn man  
früher als die Konkurrenz in den 
Rhytmus kommt und sogar mit 
einem Sieg starten kann. Es 
ging natürlich auch darum, den 
Abstand zum FC Tiengen nicht 
weiter anwachsen und gleich-
zeitig die nachfolgenen Mann-
schaften nicht herankommen zu 
lassen. So gesehen, darf man 
von einem gelungenen Abend 
sprechen. Die drei Punkte blei-

ben in der Schmittenau. Das Er-
gebnis ist um so erfreulicher, als 
das Team von Danijel Kovacevic 
durch Krankheitsfälle, Verletzun-
gen und Sperren nicht in Bestbe-
setzung antreten konnte.

Dies traf allerdings auch auf die 
Gäste zu, die ebenfalls zahlrei-
che Spieler ersetzen mussten. 
Vielleicht ist das auch der Grund, 
weshalb das Spiel wahrlich kein 
Leckerbissen war. Nicht nur Tore 
waren Mangelware, es gab auch 
kaum nennenswerte Chancen. 
Dafür viele, viele Spielunterbre-
chungen und Ballverluste. Die 
verteilten sich gleichmäßig auf 
beide Mannschaften. Und doch 
ist der Sieg nicht unverdient.

Gegen den VfR Bad Bellingen spielte sich viel im Mittelfeld ab. Torraum-
szenen waren zur Abwechslung mal Mangelware. Es war auch das erste 
Spiel nach der Winterpause, da darf der Motor noch etwas stocken...



8 I Spielbericht

Weil der VfB eben den Ball ein-
mal regulär im Tor unterbrachte 
(Mit Video-Schiedsrichter wären 
es sogar 2 Tore gewesen - Erdal 
Kizilay stand bei seinem Kopf-
balltreffer nachweislich nicht im 
Abseits - es gibt Schlimmeres). 

So war es Luka Bartolovic, der 
nach Zuspiel von Marjan Jelec 
bereits in der 12. Minute den 
Siegtreffer erzielte. Der VfB hat-
te das Geschehen über die ge-
samte Spieldauer gut im Griff, 
die Gäste hatten zwar gelegent-
lich gute Szenen, aber richtig ge-
fährlich wurde es aber vor dem 
Waldshuter Tor nur selten. Sei‘s 
drum, 1:0 ist auch gewonnen. 
Weiter geht‘s!

VfB-Neuzugang 
Yigit Can Özata 
machte auf der 
linken Angriff-
seite einen guten 
Eindruck, konnte 
sich immer wie-
der durchsetzen 
und brachte viel 
Schwung nach 
innen.

Luca Bartolovic trifft hier zum gol-
denen Siegtreffer für den VfB.



9 I Ergebnisse

VfB Waldshut mit zwei Siegen nach der Winterpause

Wenn Fußball zur Nebensa-
che wird. Beim FC Schönau 
wurde vor dem Anstoß mit 
einer emotionalen Geste dem 
verstorbenen Trainer Christian 
Lais gedacht. Eine Situation, 
alles andere als einfach. Ob-
wohl der VfB mit einer Spiel-
verlegung einverstanden war, 
entschloss sich der FC Schö-
nau, das Spiel durchzuführen. 
Auf diesem Weg nochmals al-
les Gute für den FC Schönau 
und viel Kraft für die kommen-
den Wochen!

Der VfB kam mit den Umstän-
den etwas besser zurecht, er-
zielte 4 Tore. Dazu kamen Spie-
ler zum Einsatz, die lange Zeit 

verletzt waren, wie zum Beispiel 
David Duvnjak, der ein Jahr pau-
sieren musste, und sich dann 
am Ende sogar noch in die Tor-
schützenliste eintragen konnte, 
nachdem Nexhdet Gusturanaj 
ihm den Elfmeter überlassen hat-
te. Auch Nesta war nach einem 
Spiel Sperre wieder motiviert und 
konnte sein Torkonto auf nun 24 
Treffer erhöhen. Dazu noch eine 
weitere Vorlage zum 3:0 auf Niki-
ca Juric. 
Den Gastgebern blieb ein Eh-

rentreffer leider verwehrt, die 
Chancen dazu waren da und die 
Leistung war auch sehr engagiert. 
Jedoch hielt der Waldshuter Tor-
wart Cihan Ceylan einmal mehr 
fehlerfrei seinen Kasten sauber.

Spielbericht FC Schönau - VfB Waldshut 0:4 (0:2) 

17. Spieltag

Spiel Ergebnis

FC Schönau VfB Waldshut 0:4
SV 08 Laufenburg 2 SV Herten 1:1
VfR Bad Bellingen SF Schliengen 0:1

TuS Binzen FC Hochrhein 4:2
FC Rot-Weiß Weilheim SG Mettingen/Krenkingen 0:2

FC 08 Tiengen SV Jestetten 2:0
FC Wittlingen TuS Efringen-Kirchen 2:4

SV Buch SG FC Wehr-Brennet n.a.
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Nach seiner Gelb-Rot-Sperre ist Nesta wieder voll da und wirft gleich 
die Tormaschine an, hier das 2:0 in Schönau.      Foto: Tommy Buschle

VfB Torschützenliste
Name Tore
Nexhdet Gusturanaj 24
Marjan Jelec 13
Stjepan Kovacevic 9
Luka Bartolovic 8
Marko Mijatovic 6
Albin Hashani 4
Erdal Kizilay 2
Niko Juric 1
David Duvnjak 1
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Wenn Fußball zur Nebensache wird. 
Vor der Partie wurde dem kürzlich 
gestorbenen Trainer des FC Schönau 
gedacht. Foto: Tommy Buschle
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Tabelle

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FC 08 Tiengen 17 16 0 1 73 : 22 51 48

2 VfB Waldshut 17 13 1 3 68 : 34 34 40
3 SG Mettingen/ Krenkingen 17 11 3 3 49 : 26 23 36

4 TuS Binzen 17 9 5 3 49 : 34 15 32

5 FC Wittlingen 17 9 2 6 49 : 36 13 29

6 SV Buch 16 7 5 4 42 : 27 15 26

7 SG FC Wehr-Brennet 16 7 2 7 35 : 37 -2 23

8 SF Schliengen 17 7 1 9 39 : 40 -1 22

9 TuS Efringen-Kirchen 17 7 1 9 38 : 46 -8 22

10 FC Hochrhein 17 7 1 9 41 : 52 -11 22

11 FC Schönau 17 6 3 8 28 : 41 -13 21

12 SV Herten 17 4 5 8 34 : 37 -3 17

13 VfR Bad Bellingen 17 5 2 10 30 : 40 -10 17

14 SV Jestetten 17 4 4 9 22 : 34 -12 16

15 SV 08 Laufenburg 2 17 4 2 11 29 : 55 -26 14

16 FC Rot-Weiß Weilheim 17 0 1 16 7 : 72 -65 1

Stand: 12. März 23

Bezirksliga Hochrhein - Der aktuelle Spieltag

18. Spieltag

18./19.03. Spiel Ergebnis

Sa, 16.00 SV Jestetten SV 08 Laufenburg 2 :
Sa, 17.00 SV Herten SG Mettingen/Krenkingen :

FC Rot-Weiß Weilheim SV Buch :
SF Schliengen FC Schönau :

Sa, 17.30 VfB Waldshut FC 08 Tiengen :
So, 15.00 SG FC Wehr-Brennet TuS Binzen :

FC Hochrhein FC Wittlingen :
So, 15.30 TuS Efringen-Kirchen VfR Bad Bellingen :
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Die Welt von Bucher Hydraulics
Gut für unsere Kunden. Gut für die Region. Wann 
treten Sie ein, in die Welt der Hydraulik?

Mit über 500 Mitarbeitenden am Standort Klettgau gehört das Unter-
nehmen zu den größten Industriebetrieben des Maschinenbaus im 
Landkreis Waldshut. Mehr als 2.800 Mitarbeitende weltweit machen 
Bucher Hydraulics zu einem der größten Hydraulikhersteller 
in Europa. 

Wir bieten vielseitige und interessante Stellen - egal ob 
im technischen, gewerblichen oder kaufmännischen 
Bereich. Zusätzlich stellt die Ausbildung mit einer Vielzahl 
unterschiedlicher Ausbildungs- und Studienangeboten 
ein wichtiger Zukunftsfaktor für uns dar.

Bucher Hydraulics GmbH
Industriestraße 1 • 79771 Klettgau
Tel. +49 7742 852 0 
application@bucherhydraulics.com
www.bucherhydraulics.com

     

Wir wünschen viel Erfolg in der laufenden Saison
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VfB-Legende Allen Softic im Interview

Allen Softic (53), gebürtig 
in Montenegro,  spielte 
seit der E-Jugend beim 

VfB Waldshut, hat alle Jugend-
mannschaften durchlaufen 
und war danach (mit Unterbre-
chungen in Lauchringen und 
Tiengen) knapp 20 Jahre bei 
den VfB-Aktivmannschaften.

Als 9-Jähriger kam Allen zum 
VfB, da er in diesem Jahr von Birn-
dorf nach Waldshut umzog. Die 
Schulfreunde Christian Straub 
und Andreas Tanner nahmen ihn 
mit zum Fußballtraining. In den 

Jugendmannschaften spielte er 
dann unter anderem mit Stefan 
Brauner, Christoph Sprenger und 
Mathias Elbing zusammen.
Hauptsächlich war Allen als 

Stürmer auf Torejagt, gegen 
Ende der aktiven Zeit als Libero, 
daher der Spitzname „Franz“ von 
F. Beckenbauer durch einen ähn-
lich eleganten Stil. Allen war pfeil-
schnell (11,4 Sekunden auf 100 
Meter), dazu hatte er eine freche, 
schlitzohrige Spielweise, völlig 
unberechenbar für seine Gegen-
spieler. Daraus resultierten jede 
Menge Tore, häufig Marke „Tor 
des Monats“. Allen ist bekannt 
für seine direkte und ehrliche Art, 
übernimmt jederzeit Verantwor-
tung, solche Typen gibt es nicht 
so oft.
Zu seinen Erfolgen zählen 

die Aufstiege mit dem VfB in 
den Jahren 1989, 1991 sowie 
1998 jeweils in die Bezirksli-
ga. In der Saison 92/93 kickte 
Allen ein Jahr beim SC Lauch-
ringen, danach 4 Jahre beim 
FC Tiengen in der Landesliga.  
Privat wohnt Allen in Waldshut, 
hat 2 Kinder, seine Hobbys sind 
Tennis, Ski oder er fährt mit dem 
Motorrad zu Auswärtsspielen des 
VfB Waldshut. Foto:Südkurier
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Die Aufstiegsmannschaft des VfB Waldshut in der Saison 1988/1989. Allen 
Softic (vorne, 1.v.rechts) sorgte mit einigen Toren für den Erfolg.

Für ein kleines Interview mit der 
VfB-Stadionzeitung stand Allen 
sehr gerne vor dem Lokalder-
by und Topspiel der Bezirksliga 
Hochrhein gegen den FC Tien-
gen bereit. 

Wie hast du deine aktive Zeit 
beim VfB erlebt ? 

Die schönsten Jahre waren ein-
deutig, als ich aus der A-Jugend 
1987 zur ersten Mannschaft ge-
stoßen bin. Diese Truppe war 
einfach der Hammer, nach je-
dem Heimspiel blieben immer 
alle (inklusive Spielerfrauen) im 

Vereinsheim bis in die Puppen. 
Sogar nach einem Auswärtsspiel 
sind wir alle geschlossen in unser 
altes, legendäres VfB Vereins-
heim zurück gefahren.

Gab es ein besonderes High-
light in deiner VfB-Zeit ? 

Ich hatte das Glück von wahn-
sinnig tollen Trainern lernen zu 
dürfen - sowohl was das Fuß-
ballerische angeht, aber auch in 
zwischenmenschlichen Themen. 
Dies waren insbesondere Udo 
Gabele, Günther Knobloch, Han-
si Rotzinger, Peter Humbel 
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Nr. 9 Allen Softic war nur schwer 
vom Ball zu trennen als VfB-Spieler.

und Nöggi Blum. Das waren ganz 
wunderbare Erfahrungen, Danke 
nochmals an dieser Stelle für al-
les.
Die drei Aufstiege und natürlich 
das Spiel gegen den SC Frei-
burg zum 90-jährigen VfB-Jubi-
läum waren spezielle Highlights. 
Auch erwähnen möchte ich das 
Spiel mit einer Hochrhein Aus-
wahl in Lauchringen 1992 gegen 
den damaligen deutschen Meis-
ter VfB Stuttgart. Die Stuttgarter 
kamen mit Spielern wie Eike Im-
mel, Mauricio Gaudino, Fritz Wal-
ter. Eine tolles Erlebnis zu dieser 
Zeit.

Du hast auch für den FC Tien-
gen gespielt, was sind aus dei-
ner Sicht die Unterschiede der 
beiden Vereine ? 

Aus Respekt vor den beiden Ver-
einen kann ich diese Fangfrage 
nicht beantworten :-). Es waren 
4 wunderbare Jahre in Tiengen 
unter anderem mit Trainer Peter 
Werner, ehemals Profi beim FC 
Bayern,  ein wahnsinnig liebens-
werter Mensch. Und Mitspie-
ler wie Alexander Späth, Frank 
Stürzel, Dieter Wagner, Torsten 
Stockmann, die sicher auch hier 
beim VfB bekannt sind. Das war 
damals ein Sturm -  unfassbar. 

Meine Eltern betrieben zu dieser 
Zeit das Vereinsheim in Tiengen, 
was natürlich auch ein Grund 
war, weshalb ich dort Fußball ge-
spielt habe.

Was denkst du, wie das Derby 
am Samstag ausgehen wird ? 

Na ja, unsere VfB-Jungs haben 
sicher aus dem Vorrunden-Spiel 
noch etwas zu korrigieren, daher 
mein Tipp 3:2. Ich denke, beide 
Mannschaften begegnen sich 
auf Augenhöhe, dennoch bin ich 
der Meinung, wenn sich unsere 
Jungs auf Ihrer Aufgaben kon-
zentrieren und den Fokus aufs 
Spiel legen, sind sie nicht zu 
schlagen.
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Die Mannschaft der Hochrhein-Auswahl u.a. mit Allen Softic (hinten, 3.v.l.)

Was denkst du über die aktu-
elle erste Mannschaft des VfB 
Waldshut? 

Ich habe einige Spiele der ersten 
Mannschaft gesehen in dieser 
Saison und kenne auch viele der 
Spieler persönlich. Das sind wirk-
lich tolle Jungs, die sich sehr für 
den VfB Waldshut einsetzen - auf 
und neben dem Platz, und das 
nicht erst seit gestern, die meis-
ten Spieler sind schon ein paar 
Jahre hier. Und ich hoffe das 
Team bleibt länger so zusam-
men. Ich finde, dass die Wert-
schätzung gegenüber den Jungs 
höher sein könnte und die Mann-
schaft deutlich mehr Zuschauer 
verdient hätte, gerade von den 
alten oder ehemaligen VfB´lern 

erwarte ich da eigentlich mehr. 
Es macht nämlich echt Spaß 
der Mannschaft zuzuschauen. 
Die haben sich mittlerweile ge-
funden und treten als Team auf, 
dazu kann man jede Woche viele 
schöne Tore bewundern!

Was ist dein Lieblingsklub au-
ßer dem VfB ? 

Mein Herz schlägt neben dem 
VfB Waldshut noch für Schalke 
04.

Was war als Spieler deine Lieb-
lings-Rücken-Nummer? 

Ich habe meistens im Sturm ge-
spielt, daher war das die Num-
mer 9.



18 I In eigener Sache

Beim VfB bietet sich die Mög-
lichkeit, ein Teil der VfB-Fami-
lie zu werden und dazu beizu-
tragen, dass das Vereinsleben 
eine neue Blüte erlebt.

Aus unterschiedlichen Grün-
den, vor allem aber aufgrund der 
Einschränkungen durch die Co-
rona-Pandemie war unser Ver-
einsheim zunächst geschlossen 
und wurde in den vergangenen 
Monaten dann in Eigenregie mit 
reduziertem Angebot geführt.
Wir möchten aber möglichst 

bald wieder einen normalen Ver-
einsheimbetrieb gewährleisten, 
damit unsere Spieler, Freunde, 
Unterstützer und selbstverständ-

lich auch unsere Gastmann-
schaften, deren Fans und die 
Schiedsrichter wieder in den Ge-
nuss der vollen VfB-Gastfreund-
schaft kommen können.
Dafür suchen wir Menschen, 

die kontaktfreudig und freundlich 
sind und idealerweise schon ein 
wenig Erfahrung im Gastgewerbe 
haben. Bei Interesse einfach per 
Email melden an diese Adresse:   
i n f o @ v f b - w a l d s h u t . d e 
Wir geben gerne Auskunft über 

die Ausstattung der Vereinsgast-
stätte, erklären was wir uns vor-
stellen und welche Möglichkeiten 
die neuen Wirte haben, eigene 
Ideen umzusetzen. Ganz unver-
bindlich.

Kein Job wie jeder andere: VfB sucht Vereinswirt:in
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Louis Bauch (links) sorgt in der VfB-Verteidigung für viel Stabilität. 

Die A-Junioren haben in ei-
nem Freundschaftsspiel mit 
2:0 gegen den FC Wallbach-
Zeiningen gewonnen.

Das Spiel wurde kurzfristig an-
gesetzt, da die Mannschaft von 
Konstanz-Wollmatingen aus der 
Landesliga zurück gezogen wur-
de, und somit das Spiel am ver-
gangenen Samstag nicht statt ge-
funden hat. Die Jungs von Trainer 
Theo Dorn sind momentan gut in 
Form, haben in den vergange-
nen 6 Meisterschafts-Spielen 11 
Punkte geholt und sich von der 

Abstiegszone ein wenig abge-
setzt. Auch gegen Wallbach-Zei-
ningen gelang eine ordentliche 
Leistung. Die entscheidenden 
Zweikämpfe wurden gewonnen, 
hinten lies der VfB nichts anbren-
nen und in der Offensive wurden 
zwei Chancen genutzt zu einem 
verdienten Sieg.
Vor dem Topspiel der ersten 

Mannschaft kommt es am Sams-
tag zum Duell mit dem Tabellen-
zweiten 1.FC Rielasingen-Arlen. 
Hoffen wir auf ein gutes Spiel mit 
positivem Ausgang für unsere A-
Junioren.

VfB A-Junioren im Aufwind: 11 Punkte aus 6 Spielen
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Bashar Taher wurde im Freund-
schaftsspiel eingewechselt.

Auffällig und zweikampfstark im VfB-
Mittelfeld der A-Junioren: Marius Kehrer. 

Felix Schwering setzt sich hier klasse durch und sorgte stets für Torgefahr.
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Tabelle 

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 1. FC Rielasingen-Arlen 14 8 3 3 36 : 23 13 27

2 SG Ewattingen 12 8 1 3 43 : 33 10 25

3 JFV Region Laufenburg 12 7 1 4 39 : 19 20 22

4 SG FC Wehr 14 7 1 6 44 : 29 15 22

5 Hegauer FV 14 5 3 6 32 : 26 6 18

6 SG Rheintal 14 5 3 6 42 : 38 4 18

7 VfB Waldshut 13 4 3 6 17 : 26 -9 15
8 SG Deggenhausertal 14 3 4 7 32 : 39 -7 13

9 JFV Singen 13 4 1 8 27 : 39 -12 13

10 SG Rot-Weiß Weilheim 13 3 2 8 20 : 38 -18 11

11 SG Böhringen 13 1 2 10 26 : 45 -19 5

12 SC Konstanz-Wollm.   zg. 12 0 0 12 0 : 0 0 0

A-Junioren Landesliga 2

Stand: 12. März 2023

Spiel Ergebnis

SG Böhringen SG Rot-Weiß Weilheim 1:3
VfB Waldshut SC Konstanz-Wollmatingen n.a.
SG Ewattingen JFV Region Laufenburg n.a.
SG FC Wehr SG Deggenhausertal 6:1

1. FC Rielasingen-Arlen Hegauer FV 3:1
JFV Singen SG Rheintal 4:2

14. Spieltag

18./19.03. Spiel Ergebnis

Sa, 14.30 VfB Waldshut 1. FC Rielasingen-Arlen :
Sa, 16.00 SC Konstanz-Wollmatingen SG Rheintal n.a.

SG Deggenhausertal SG Böhringen :
So, 13.00 SG Rot-Weiß Weilheim JFV Singen :

JFV Region Laufenburg SG FC Wehr :
So, 15.30 Hegauer FV SG Ewattingen :

15. Spieltag
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Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FSV Rheinfelden 13 10 2 1 69 : 13 56 32

2 TuS Binzen 13 10 1 2 57 : 14 43 31

3 SG Bergalingen 13 9 3 1 41 : 12 29 30

4 VfB Waldshut 13 9 1 3 41 : 19 22 28
5 Bos. FC Friedlingen 13 9 0 4 54 : 16 38 27

6 SG Steinen-Höllstein 13 7 2 4 39 : 17 22 23

7 SG Steina-Schlüchttal 13 5 1 7 27 : 32 -5 16

8 SG Gurtweil 13 4 3 6 33 : 28 5 15

9 SG Todtnau 13 4 0 9 28 : 42 -14 12

10 SV Blau-Weiß Murg 13 3 1 9 24 : 41 -17 10

11 SG Wallbach 13 1 0 12 13 : 92 -79 3

12 SG Fahrnau 13 0 0 13 4 : 104 -100 0

Stand: 12. März 23
C-Junioren - Bezirksliga 

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 SG Hausen 13 11 2 0 68 : 12 56 35

2 FSV Rheinfelden 13 11 0 2 70 : 28 42 33

3 SG Fahrnau 13 9 2 2 60 : 24 36 29

4 JFV Region Laufenburg 13 8 3 2 78 : 20 58 27

5 VfB Waldshut 13 7 1 5 55 : 30 25 22
6 FV Lörrach-Brombach 2 13 7 1 5 48 : 26 22 22

7 Bosporus FC Friedlingen 13 7 1 5 45 : 37 8 22

8 SG Klettgau 13 7 0 6 32 : 53 -21 21

9 SG Obersäckingen 13 2 1 10 23 : 84 -61 7

10 SG Steinen-Höllstein 13 1 1 11 19 : 50 -31 4

11 TuS Binzen 13 1 1 11 13 : 80 -67 4

12 SG Hochrhein 13 0 1 12 12 : 79 -67 1

B-Junioren  - Bezirksliga 

Stand: 12. März 23
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Pos Team Sp. G U V Tore Diff.
1 FV Lörrach-Brombach 13 12 1 0 57 : 7 50 37

2 FC Zell 13 11 1 1 66 : 12 54 34

3 TuS Lörrach-Stetten 13 10 0 3 38 : 14 24 30

4 SV Weil 14 7 1 6 36 : 15 21 22

5 FSV Rheinfelden 13 6 4 3 33 : 15 18 22

6 JFV Region Laufenburg 12 5 3 4 33 : 17 16 18

7 JFV Region Rheinfelden 13 5 1 7 23 : 25 -2 16

8 VfB Waldshut 12 4 0 8 15 : 33 -18 12
9 SV Schopfheim 13 4 0 9 19 : 49 -30 12

10 Bosporus FC Friedlingen 13 3 1 9 18 : 61 -43 10

11 SC Lauchringen 14 3 0 11 16 : 64 -48 9

12 FC Tiengen 13 1 2 10 15 : 57 -42 5

D-Junioren - Bezirksliga Stand: 12. März 23

Beim VfB tut sich was: Alle Jugendmannschaften sind gut besetzt und 
spielen mindestens in der Bezirksliga. Die A-Junioren sogar in der Landes-
liga. Am 26.3. findet der „Entdeckertag“ statt. Sei dabei, es lohnt sich...
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VfB Waldshut 1910 e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut-Tiengen - www.vfb-waldshut.de 
 

VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 
Hiermit melde ich mich als    Jahresbeiträge Stand 04/2022 

 aktives Mitglied der Abteilung O Jugend  G-Junioren (Bambini) 40 EUR 

  O Aktiv  F-/E-/D-/C-/B-Junioren 120 EUR 

  O AH  A-Junioren 120 EUR 

  O Aerobic  Aktive 120 EUR 

 passives Mitglied    Alte Herren  / Aerobic 100 EUR 

    Passive: 40 EUR 
beim VfB Waldshut 1910 e.V. an.  Das 2. Kind einer Familie bezahlt 50% des regulären 

Beitrages, alle weiteren Kinder sind beitragsfrei. 
 

Vorname Nachname   

Geburtsdatum  Geschlecht: O m  O w  O d 

Straße Hausnr.   

Postleitzahl Ort   

Telefon Festn./mobil   

E-Mail   
 Die Angabe einer E-Mail-Adresse ist zwingend erforderlich. 

 

 

 
Ort/Datum     Unterschrift Mitglied, bei Minderjährigen Erziehungsberechtigte(r) 

 

 

Hiermit erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruflich die Genehmigung den jeweils fälligen Jahresbei-
trag für das oben genannte Mitglied per SEPA-Lastschrift von folgendem Konto abzubuchen. 

Kontoinhaber  

Bank  

IBAN  
 
Bei Neuanmeldungen wird der Jahresbeitrag sofort fällig, in den Folgejahren jeweils im Mai. Die Buchung erfolgt unter 
der Gläubiger- Identifikationsnummer DE5922200000939128. 
 
 
 
Ort/Datum  Unterschrift Kontoinhaber 
 

 
 
 
 
 

Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und die Anmeldung beim Trainer abgeben, per 
 Post an untenstehende Adresse oder per E-Mail an schriftfuehrer@vfb-waldshut.de senden. 
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NÄCHSTES AUSWÄRTSSPIEL
      

Impressum
Verantwortlich für den Inhalt

VfB Waldshut 1910 e.V
Verein für Bewegungsspiele

Sportplatz Schmittenau
Postfach 1920, 
79746 Waldshut-Tiengen

Telefon 07751/2665 
(Vereinsheim)

Kontakt:
medien@vfb-waldshut.de

SV 08 Laufenburg 2
 - VfB Waldshut

Bezirksliga Hochrhein
Sonntag, 26.03.23 - 15:00 Uhr

Laufenburg Waldstadion




